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Der achtſtündige Normalarbeitstag
An demſelben Tage an welchem wir hier die Ausſichten

der für den 1 Mai geplanten internationalen Kundgebung
unterſuchten war die ſozialdemokratiſche Reichstagsfraktion in

alle verſammelt um zu der Frage des Weltfeiertages
tellung zu nehmen Es mag als ein Beweis für die fort

ſchreitende Beſonnenheit und für das zunehmende Verant
wortlichkeitsgefühl der ſozialiſtiſchen Führer gelten daß der in
Halle verfaßte Aufruf faſt genau zu den nämlichen Reſultaten
gelangt die auch uns am Ende unſerer Betrachtungen be
gegneten Wie unſer Artikel aus Nr 86 weiſt auch der ſozial
demokratiſche Aufruf nach daß der internationale Sozialiſten
kongreß vom vorigen Sommer die Einſetzung eines Welt
feiertages gar nicht beſchloſſen habe und ebenſo trifft es mit
unſerer Auffaſſung zuſammen wenn in Anbetracht der zu
befürchtenden wirthſchaftlichen und politiſchen Konflikte von
einer Arbeitseinſtellung am 1 Mai energiſch abgerathen wird
Die ſozialdemokratiſche Partei hat dieſen Beſchluß trotz der
früher bekannt gewordenen Mißhelligkeiten einſtimmig gefaßt
und ſie hat damit wiederum einen Beweis der in ihren Reihen
herrſchenden bewunderns und nachahmungswerthen Disziplin
Pet Was den Satz betrifft man möge am 1 Mai die

rbeit ruhen laſſen wo immer man das ohne Konflikt erwirken
könne ſo hat er kaum mehr als eine rein dekorative Be
deutung denn thatſächlich wird ſich die Arbeitsruhe an einem
Werktag kaum irgendwo ohne Konflikt erreichen laſſen

Wenn die ſozialdemokratiſchen Wählermaſſen dem Rath
ihrer Führer Folge leiſten ſo wird am 1 Mai die Arbeits
einſtellung ſich in den beſcheidenſten Grenzen bewegen Die

Kundgebungen welche in den vertragsmäßigen Feierſtunden
erfolgen und welche demgemäß geſetzliche ſind werden wir um
ſo ruhiger abwarten können als ſowohl von den deutſchen wie
von den franzöſiſchen und engliſchen Arbeiterführern die
Genoſſen zu äußerſter Vorſicht und Zurückhaltung ermahnt
worden ſind Es iſt zu hoffen daß auch von ſeiten der
Staatsregierung bei den namentlich für die Abendſtunden
vorauszuſehenden Maſſenanſammlungen dasjenige Maß von
kluger Schonung angewendet werden wird welches unbedingt
nothwendig iſt um unliebſame Konflikte zu vermeiden

Die Mittel zur Agitation für den achtſtündigen Normal
arbeitstag hat alſo die ſozialdemokratiſche Fraktion des Deutſchen
Reichstags geändert nicht durch Arbeitseinſtellung ſondern
durch Maſſenkundgebungen in den Feierſtunden und durch
einen vom Mai bis zum Oktober dauernden Petitionsſturm
will ſie wirken das Ziel aber iſt daſſelbe geblieben und ob
wohl Herr Bebel noch 1886 die Einführung eines Normal
arbeitstages für eine inkonſequente und im weſentlichen nutz
loſe Forderung erklärte ſteht er heute an der Spitze der
Achtſtundenbewegung um deren Banner ſich die internationale
Sozialdemokratie geſchaart hat Kann ein ſgck wie es
der Petitionsſturm ſchaffen möchte durchgeführt werden
ohne die wirthſchaftliche Geſammtlage der Lohnarbeiter
zu ſchädigen Dieſe wichtigſte Frage zu beantworten hüten
ſich die ſozialdemokratiſchen Führer weislich ſie fordern eine
tägliche Arbeitszeit von acht Stunden um dadurch die Unter
nehmer zur Einſtellung neuer Arbeitskräfte zu zwingen um
die Reſervearmee des Arbeitsmarktes aufzulöſen und ſo im
ſtande zu ſein einen Druck auf die Feſtſetzung des Lohnes
auszuüben Iſt kein Erſatz vorhanden ſo folgern ſie dann
müſſen die Unternehmer die Arbeitsbedingungen ihrer Leute
acceptiren und ſie werden alsdann nicht umhin können künftig
für acht Arbeitsſtunden denſelben oder im Laufe der Zeit
gar einen höheren Lohn zu bezahlen wie er jetzt für eine
beträchtlich längere Arbeitsdauer üblich iſt Es iſt auf den
erſten Blick klar mit welcher Einſeitigkeit mit welcher Ver
nachläſſigung aller täglichen Erſcheinungen des wirthſchaftlichen
Lebens dieſe Deduktionen aufgebaut ſind Wäre wirklich die
induſtrielle Reſervearmee die Maſſe der unbeſchäftigten um
jeden Preis zu dingenden Arbeiter maßgebend für die Lohn
feſtſetzung ſo müßten im Laufe der letzten Jahre die Löhne ein
beſtändiges Sinken erfahren haben während ihre Tendenz
aller kleinen zeitlichen Schwankungen ungeachtet längſt eine
ſteigende geworden iſt Und andernfalls unterliegt es do
gar keinem Zweifel daß ſobald der gchtſtündige Arbeitstag
geſetzlich fixirt und der jetzige Arbeitererſatz aufgebraucht wäre
ſich ſofort eine neue induſtrielle Reſervearmee bilden würde
Denn der Blick auf alle übrigen Gebiete der menſchlichen
Thätigkeit zeigt wie außerordentlich in dieſem Falle die in
duſtriellen Lohnarbeiter bevorzugt ſein würden weder der
Kaufmann noch der Gelehrte weder der Beamte noch der
Landwirth kann ſein Geſchäft in acht Stunden erledigen und
u der Künſtler und der Literat wird nur in den ſehen

ſeine Arbeitszeit in dieſen engen Grenzen feſthalten
önnen

Der Arbeitslohn iſt ein Entgelt für die Arbeitsleiſtung
Gewiß giebt es Betriebe in denen es mr ſein wird die

roduktivität der Arbeit ſo zu ſteigern daß künftig in achttunden der heutige Ertrag von n elf Stunden gefördert

wird aber die Zahl dieſer Betriebe iſt eine beſchränkte die
Thätigkeit des mr Betriebes kann ohne bahnbrechende
Neuerfindungen üherhaupt nicht geſteigert werden und darum
iſt es nicht mehr als eine oberflächliche Redensart wenn ſeitens
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der Befürworter eines geſetzlichen Normalarbeitstages von
acht Stunden behauptet wird die Reduktion der Arbeitszeit
werde ohne weiteres durch eine entſprechende Steigerung der
Arbeitsleiſtung ausgeglichen werden

Sollten aber plötzlich die Arbeitgeber gezwungen werden g
eine kürzere Arbeitsdauer und für eine in den meiſten Fällen
entſprechend geringere Arbeitsleiftung denſelben Lohn wie heute
zu bezahlen ſo werden ſie falls ſie nicht vorziehen ihr Unter
nehmen überhaupt aufzugeben einfach den Preis des Arbeits
produktes erhöhen und auf dieſe Weiſe ihren Ausfall wieder
einzubringen ſuchen Die Vertheuerung der Arbeitsleiſtung
vertheuert naturgemäß auch das Arbeitsprodukt und durch
dieſe Vertheuerung werden mit allen übrigen Konſumenten
auch die Arbeiter ſelbſt ſo empfindlich zu leiden haben daßinfolge der Preisſteigerung ſämmtlicher Lebensbedürfniſſe die

eingetretene Lohnerhöhung in ihrer wirthſchaftlichen Bedeutung
nahezu aufgehoben wird Dieſer Kreislauf iſt unvermeidlich
Es kommt daher alles darauf an daß die Arbeit ſelbſt immer
produktiver und daß der Antheil der Arbeiter an dem Ertrag
des Arbeitsproduktes ein immer größerer wird Beides iſt
durch eine mechaniſche Lohnerhöhung wie ſie das letzte Ziel
der Achtſtundenbewegung bildet nimmermehr zu erreichen die
Beſſerung der Lage der arbeitenden Klaſſen würde ſoweit ſie
e denn erzielt werden ſollte doch immer nur eine ſchein
are ſein
Jn England iſt die Frage des achtſtündigen Arbeitstages

ſeit zwei Jahren lebhaft diskutirt worden faſt allgemein
wurde der ſozialiſtiſche Anſpruch entſchieden bekämpft Neben
Gladſtone und Pabouchöre hat ſich namentlich Charles
Bradlaugh ſehr energiſch gegen eine mechaniſche Regulirung
ausgeſprochen er ſchrieb vor Jahresfriſt in einer großen
Monatsſchrift Es handelt ſich hier darum Stellung zu
nehmen zu der Frage ob die gchtſtündige Tagesbeſchäftigung
für das ganze Königreich und für ſämmtliche Gewerbe geſetzlich
vorgeſchrieben werden ſoll Dieſer Bewegung ſoweit es ſich
dabei um Erwachſene einerlei ob Männer oder Frauen
handelt widerſetze ich mich aufs allerentſchiedenſte aus folgen
den Gründen Erſtens weil es nicht die Aufgabe des Parla
ments ſein ſollte die Zahl der Stunden zu beſtimmen während

Es macht ſich eine
im Wachſen begriffene Tendenz von ſehr gefährlichem Charakter
geltend deren Ausfluß dieſe Achtſtundenbewegung iſt Sie
lehrt den Blick auf die Geſetzgebung und auf die Regierung
richten um Abhilfe für alle Uebel zu ſchaffen die welcher
Art immer im Kampf ums Daſein auftauchen Zweitens
weil eine möglichſt kurze Arbeitszeit in jedem Gewerbe wenn
ſchon erſtrebenswerkh und für den Arbeiter eine Wohlthat
doch Gegenſtand beſonderer Verhandlung und Vereinbarung
in jeder Jnduſtrie ſein und nach gegenſeitiger Auseinander
ſetzung und Abmachung zwiſchen den Arbeitgebern und den
organiſirten Arbeitern feſtgeſetzt werden ſollte

Dieſen Ausführungen des engliſchen Radikalen werden gerade
die wahrhaften Arbeiterfreunde in allen Stücken beipflichten
müſſen Nur im Wege der gegenſeitigen Vereinbarung und
entſprechend den Produktionsverhältniſſen kann die Verkürzung
der Arbeitszeit eintreten das Koalitionsrecht giebt den
Arbeitern die Möglichkeit einer geſchloſſenen Organiſation und
die Arbeiterausſchüſſe werden hier reichliche Gelegenheit zu
fruchtbarer Thätigkeit erhalten Durch Maſſenkundgebungen
aber und durch die Ausgabe thörichter und phraſenhafter
Schlagworte kann die Bewegung nur diskreditirt werden und
darum hätte die deutſche Sozialdemokratie klüger gehandelt
und die Jntereſſen der Arbeiter beſſer gewahrt wenn ſie nicht
nur die Arbeitseinſtellung für den 1 Mai ſondern die ganze
Achtſtundenbewegung von ihrer Wunſchliſte geſtrichen hätte

Deutſches Reich
Berlin 20 April Die Mittagstafel die geſtern am Königl

Hofe zu Ehren der hier beglaubigten Botſchafter ſtattfand um
faßte 37 Gedecke Die Herren waren in kleiner Uniform von
den Damen Gräfin Szechenyi in weißer Damaſtrobe Lady Malet
in violetter Frau Herbette in lichtgrüner Robe An der Spitze
der einheimiſchen Gäſte befand ſich der Reichskanzler General
v Caprivi weiter da es ſich um internationale Gäſte handelte
der Staatsſekretär des Aeußern Frhr v Marſchall Bei
Tafel ſaßen die Kaiſerlichen Majeſtäten einander gegenüber der
Kaiſer hatte zur Rechten die Gräfin Szechenyi zur Linken Lady
Malet die Kaiſerin zur Rechten den Grafen Launay zur
Linken den Grafen Szechenyi die am berliner Hofe am längſten
beglaubigten Botſchafter Die Kaiſerin war in ſchwarzer Robe und
Schmuck von Brillanten der Kaiſer trug die Uniform der Gardes du
Corps Nach dem Botſchaftermahle unternahm der Kaiſer eine kurze
Spazierfahrt Am Abend wohnten beide Majeſtäten im königl
Schauſpielhauſe der Darſtellung lebender Bilder bei Heute

ch wohnte der Kaiſer mit der Kaiſerin dem Gottesdienſte in der
Dreifaltigkeitskirche bei dann empfing Se Maj den Staats
ſekretär Frhrn v Marſchall zum Vortrag Am Nachmittagbeabſichtigten Jhre Majeſtäten ſich mittels Wagen zum Beſuch

beim Prinzen und der Prinzeſſin Friedrich Leopold nach Potsdam
zu begeben Abends 11 Uhr erfolgt die Abreiſe des Kaiſers
nach Bremen Am 24 d wird der Kaiſer über Hagenau
reiſend früh in Straßburg eintreffen und dort bis zum nächſten
Nachmittag verbleiben Gegen Ende des Mai iſt ein Beſuch
des Kaiſers in Königsberg vorgeſehen Es beſtätigt ſich
ferner daß der Kaiſer mit der Abſicht umgeht im Herbſt den
Höfen von Madrid und Liſſabon ſeinen Beſuch zu machen

Am Sonnabend vormittag um 118/ Uhr hat im königlichen
Schloſſe eine Sitzung des Kronrathes ſtattgefunden
Gegenſtand der Berathungen bildete die Schulfrage ſowie
die Frage der Errichtung eines Denkmals für
Kaiſer Wilhelm I und eines ſolchen für Kaiſer
Friedrich

Jn Abgeordnetenkreiſen verlautet daß der Geſetzentwurf
über die Verbeſſerung der Beamtenbeſoldungen

in Preußen in der letzten Sitzung des Staatsminiſteriums
feſtgeſtellt und die Einholung der Allerhöchſten Ermächtigung
zur Vorlegung des Geſetzentwurfs beſchloſſen worden ſei

Die Hamb Nachr antworten auf die auch von uns
reproducirten Auslaſſungen der wer Preſſe gegen ihren
bekannten AntiCapriviArtikel Sie brauchten verſtändigen
Leuten nicht zu ſagen daß Bismarck weder die Haltung der
Hamb Nachr inſpirire noch den Artikel betreffend die

Einführungsrede Caprivi s verfaßte oder veranlaßte Aber
ſelbſt wenn das Gegentheil der Fall wäre läge kein Anlaß
r Entrüſtung vor da dem Fürſten Bismarck wie jedem

taatsbürger das Recht zuſtände ſeiner Meinung in a
und Wort Ausdruck zu geben Fürſt Bismarck ſei auch nider Mann danach ch durch blinden Preßlärm dieſes Recht

verkümmern zu laſſen Die Hamb Nachr hegen die An
ſicht Fürſt Bismarck denke nicht daran mit ſeiner Meinung
zurückzuhalten wenn die Kundgebung derſelben nöthig oder
nützlich ſein könnte Gelegenheit ſeine Auffaſſung darzulegen
böte ſich ihm zunächſt im Herrenhauſe deſſen Mitglied er ſei
ſpäter im Reichstag zu welchem er binnen ge
gebener Friſt ein Mandat annehmen werde Ein
Staatsmann der ſeit dreißig Jahren die hervorragendſte
Stellung eingenommen habe könne mit ſeinen Aemtern nicht
zugleich das Bedürfniß verloren haben mit der öffentlichen
Meinung in Berührung zu bleiben und dieſelbe nach ſeiner
Ueberzeugung zu beeinfluſſen Jm Leitartikel der Hamb
Nachr heißt es u Was aber die Verbindung
des Fürſten mit der Preſſe betrifft ſo iſt es ledig
lich ſelbſtverſtändlich daß dieſe nicht gänzlich ab
gebrochen ſein kann

Jm Reichsanzeiger iſt unter dem neuen Regime des
Herrn v Caprivi die Rubrik der Zeitungsſtimmen in Weg
fall gekommen Es ſcheint da dieſer Wegfall bereits mehrere
Tage andauert die Neuerung auf einer Anordnung des Herrn
v Caprivi zu beruhen Die Zuſammenſtellung der Zeitungs
ſtimmen im Reichsanzeiger war nicht immer eine ſehr glückliche
den Wegfall wird man ſchwerlich bedauern

Jm Militärkabinet wird gegenwärtig für Fürſt Bis
ma rck das Diplom eines Generaloberſten von der Kavallerie
ausgefertigt und zwar für den Fürſten Otto von
Bismarck Herzog von Lauenburg

O Berlin 20 April Jn einer Nottz über den geſtern ab
gehaltenen Kronrath hatte der Reichsanzeiger in etwas unverſtändlicher Form geäußert daß auch die Schulfrage zur
Berathung gelangt ſei Wie verlautet hat es ſich hierbei um die
Enquète über die Frage des höheren Unterrichts
weſens gehandelt welche der Kultusminiſter bei der zweiten
Leſung des Etats ſchon angekündigt hat Die Frage iſt ſchon
vor 14 Tagen in einer Vorkonferenz im Kultusminiſterium be
rathen dann dem Staatsminiſterium vorgelegt und im Kronrathe
endlich zum Beſchluſſe erhoben worden Zur Ausführung des
Vorſchlages ſoll eine Kommiſſion wahrſcheinlich im Herbſte von
ungefähr 40 Mitgliedern aus Pädagogen Parlamentariern und
anderen beſtehend einberufen werden

O Berlin 20 April Lebhafter als je beſchäftigt ſich das
betreffende Reſſort des Miniſteriums des Jnnern mit der
Provenienz jener gewaltigen Geldmitel welche den
Sozialiſten gerade zu den letzten Wahlen aus allen Richtungen
der Windroſe zufloſſen Beſonders aber fahndet man auf gewiſſe
anonyme Spender welche alljährlich dieſen Parteifonds über
reichlich bedenken Darüber glaubt man an maßgebender Stelle
klar zu ſein daß der überwiegende Theil dieſer Summen aus
beſtimmten kapitaliſtiſchen Quellen floſſen deren Chaxakter erſt
keiner näheren Umſchreibung bedürfe Auch zweifelt man nicht
im mindeſten daran daß Herr Singer ſeine Aufwendungen keines
falls aus der eigenen Kaſſe beſtreite Anſcheinend aber iſt es bis
jetzt noch immer nicht gelungen den dichten Schleier zu lüften
welcher auf dieſem politiſchen Rebus laſtet Sozialiſtiſche
Agitatoren bieten inzwiſchen alles auf um à tout prix am 1 Mai
in Berlin und Umgebung eine allgemeine Arbeitsruhe zu
bewerkſtelligen Jhr Hauptargument beſteht in der unwahren
Behauptung man wolle die Arbeiter an dieſer Bethätigung ihrer
Selbſtändigkeit gewaltſam hindern Natürlich werden viele
Arbeiter deren Widerſpruchsgeiſt ſtark ausgeprägt iſt auf dieſen
Köder anbeißen Mit nicht ganz unbegründeter Spannung blickt
man hier auf die Löwe ſche Maſchinenfabrik wo das Ver
hältniß zwiſchen Arbeitern und den Arbejtgebern bekanntlich in
letzter Zeit viel zu wünſchen übrig ließ In dieſer Fabrik werden
überdies ſehr delikate Kommiſſionen des Militärfiskus ausgeführt
ſo daß etwaige Auflehnungen hier ganz beſonders bedenklicheFolgen haben müßten Bis jetzt läßt ſich noch nichts über die

Haltung der Löwe ſchen Arbeiter vorausſagen Wenn ſich
übrigens am 1 Mai wieder die bewundernswerthe Partei
disziplin der Sozialiſten bewährt woran zu zweifeln ein triftiger
Grund nicht vorliegt ſo dürfte dieſer Feiertag ohne irgend
welche nennenswerthe Zwiſchenfälle vorübergehen

Zu der ſeitens der Sozialdemokratie geplanten Feier des
1 Mai ſchreibt die Nat Lib Korreſp Die Beſtrebungen
zur Verbeſſerung des Looſes der arbeitenden Klaſſen
werden allgemein als eine Pflicht nicht nur der Nächſtenliebe
ſondern auch der Klugheit begriffen Aber der Umſtand daß ſie
gewiſſermaßen zum beherrſchenden Geſichtspunkte unſerer ganzen
Politik geworden ſind hat t nothwendigen Folge eine ſehr be
trächtliche Steigerung der Begehrlichkeit in den Arbeiterkreiſen
gehabt Ueber das Bedenkliche dieſer Erſcheinung kann man
umſoweniger im Zweifel ſein als man ja nur zu gut weiß wie
die ſozialdemokratiſche Propaganda überall auf der Lauer liegt

ſich irgendwo kundgebende Unzufriedenheit für ihre
we u benutzen Es darf nicht verſchwiegen werden daß indieſem Zuſammenhange weite Kreiſe des Vireerwen mit Esr

einer Zukunft entgegenſehen in welcher die ſozialdemokrati
Agitation der ledig ſein wird welche ihr einſtweilen noch
durch das Sozialiſtengeſetz angelegt iſt Wir halten bieſe Sorge
für unbegründet wir vertrauen daß die Regierung unter allen
Umſtänden die Mittel und Wege finden wird der revolutionären
Gefahr wirkſam entgegenzutreten Aber es handelt ſich hier ni
allein um die Wachſamkeit und Feſtigkeit der Staatsgewalt



it de ürgerthumsas der ürbeiter dgaubun ordern kann das ſollen ſie ihm

und zwar nicht nur wozu ſie durch die Geſetz
Segen en werden ſondern auch das was immer ſonſth die erech keit die Kenſhiigrett hie Aber wo ſie

offenbar maßloſen Forderungen gegenüberſehen die lediglich
die Erzeugung einer nie zu arten nzufriedenheit

net ſind da müſſen ſie den Muth haben denſelben mit
aller Entſchiedenheit entgegenzutreten Niemand kann aufrichtiger
und dringender als wir ein gutes Verhältniß zwiſchen Arbeitern
und Arbeitgebern auf der Baſis beiderſeitigen Entgegenkommens
e aber geradezu gefährlich würde uns in der heutigen

s ch ebenſo ſehr ja noch mehr um die Energie und Ent

ge eine Rückſichtnahme auf unberechtigte Begehren erſcheinen
oppelt gefährlich weil ſie nur als ein Zeichen der Schwäche be

trachtet werden würde Unter dieſem Geſichtspunkte ergiebt ſich
nach unſerer Meinung die Stellung welche die Arbeitgeber

enüber der etwaigen Forderung der Arbeitsausfetzung amMia einzunehmen haben von ſelbſt Die ſozialdemokratiſche

rteileitung hat aus auf der Hand liegenden Gründen die
rbeitsruhe am 1 Mai widerrathen Trotzdem b in den

letzten Tagen wieder zahlreiche Verſammlungen die Ruhe be
en um den agitatoriſchen Zweck des internationalen

rbeiterfeiertages voll und ganz zum Ausdruck zu bringen Jede
Rachgiebigkeit der Arbeitgeber in dieſem Punkte wäre ein Febler
ber ſich in Zukunft ſchwer rächen würde

Die Kreu J veröffentlicht die Einladung zu einemevan et osla en Kongreß in Berlin für den 28
und 29 Mai Die Tag rn der öffentlichen Verhand
kungen lautet Die Kirchengemeinde in ihrer ſozialen n
Ref Pfarrer v Soden die Frage des Streiks Ref Prof Ad
Wagner Arbeiterſchutzgeſetzgehung Ref Abg Kropatſcheck
Arbeiterwohnungsfrage Ref Paſtor Bodelſchwingh die gemein
nützigen Beſtrebungen auf dem Gebiet der Sozialpolitik RefPr Eſegemann Remſcheid die evangeliſchen Arbeitervereine
ihre Bedeutung und Ausgeſtaltung Ref Pfarrer Weber und
ſchließlich Unſere Stellung zur Sozialdemokratie Ref Hof
rediger Stöcker Außerdem findet eine Spezialkonferenz der
ertreter und Freunde evangeliſcher Arbeitervereine zur Be
rechung wichtiger Organiſationsfragen ſtatt Unterſchrieben iſt

er Aufruf von mehreren hundert Perſonen bekannten Chriſtlich
Khzralen zahlreichen konſervativen Abgeordneten und Geiſt

en

Der Standard berichtet in einem petersburger Tele
ramm Ein ruſſiſcher Marineoffizier ſei verhaftet unterber Anklage Feſtungspläne von Kronſtadt an einen

Attachés einer Großmacht für 1500 Rubel verkauft
w haben Die Beweiſe ſollten unumſtößlich ſein Der

ffizier werde vorausſichtlich ſtandrechtlich erſchoſſen werden
Der Attachs habe Petersburg verlaſſen Dieſe der Be
ſtätigung bedürfende Nachricht dürfte ſich auf die von uns
S plötzliche Abreiſe des deutſchen MarineAttaché

aron Pleſſen beziehen

Der Ausſchuß des Vereins für Rübenzucker
a ſtrie des Deutſchen Reichs hat in ſeiner letzten Sitzung
eingehend berathen über die Abänderung des Zuckerſleuergeſetzes
welche angeblich eine völlige Aufhebung der Materialſteuer
bezweckt Er hat einſtimmig beſchloſſen durch eine Vor
runas bei der Reichsregierung entſchieden Ein
pruch zu erheben gegen die Aufhebung der Material

ſtener Der Ausſchuß glaubt annehmen zu dürfen daß die
Organe der Land wirthſchaft ſich dieſem Einſpruche anſchließen
werden da ein Niedergang der Zuckerinduſtrie auch für die Land
wirthſchaft von den bedenklichſten Folgen ſein müſſe was doch
nur dann zuträfe wenn die Steuerreform einen Niedergang
der Zuckerinduſtrie herbeiführen würde Dieſer Nachweis iſt aber
noch immer nicht geliefert

dd Berlin 20 April Seit einigen Tagen cirkulirt in
hieſigen Polizeikreiſen das Gerücht der Miniſter des Jnnern
plane auf Wunſch des Reichskanzlers eine weſentliche Ver
änderung der politiſchen Polizeil Jch bin in der Lage ver
ſichern zu können daß an maßgebender Stelle von einer der
artigen Abſicht nichts bekannt iſt

Wenn der Reichstagsabgeordnete für Halle Saalkreis
e Fritz Kunert in der am 24 d in Breslau

attfindenden Gerichtsverhandlung in welcher wegen Majeſtäts
beleidigung gegen ihn verhandelt wird eine Gefängniß
ſtrafe erhält ſo kann nach S 95 des Strafgeſetzbuches zu
gleich auf Verluſt des Reichstagsmandats erkaunt
werden Gleichwohl würde er weil ihm dann das Rechts
mittel der Reviſion zuſtände eine Zeit hindurch Mitglied des
ſchon am 6 Mai zuſammentretenden Reichstages ſein ohne
deſſen Genehmigung er auch nicht weiter in Haft gehalten
werden dürfte

Das Ausſehen des Reichstags wird in der neuen
Seſſion ein weſentlich verändertes ſein Die freiſinnige Partei
nahm bekanntlich bisher das Feld auf der äußerſten Linken ein
unmittelbar angrenzend an den Bundesrathstiſch auf der linken
Seite Es iſt daſſelbe Feld welches die Fortſchrittspartei ſeit
der Reichstag in dem gegenwärtigen Sitzungsſaale tagt inne
gehabt hat Nunmehr wird dieſes Feld von der Sozialdemokratie
eingenommen und beſetzt werden Damit verlieren ältere Mit
glieder der freiſinnigen Partei ihre Plätze welche ſie ſeit neun

ehn Jahren innegehabt haben Die freiſinnige Partei beſetzt
afür das nächſte und zwar größere Feld daneben welches bisher

von den Nationalliberalen beſetzt war Auf dieſem Felde ſaßen
u a Miquél Hobrecht Woermann uſw Die freiſinnige Partei
nimmt aber auch noch einen a des folgenden Feldes nach der
Mitte zu in Anſpruch das bisher von den Nationalliberalen
beſetzt war Auf den hinteren Bänken wo früher die Sozial
demokraten ſaßen erhält die Volkspartei ihre Plätze Die
Nationalliberalen behalten auf dem mittleren Felde neben der
Eentrumspartei ihre bisherigen Plätze Die Centrumspartei
und die Deutſch Hannoveraner rücken ihrerſeits in die leer ge
wordenen Plätze der Freikonſervativen ein

München 19 April Die Kammer der Abgeordneten
n heute die Erweiterung des augsburger Bahn

ofes mit 1,235,000 M die des Aſchaffenburger mit
070,000 M und die des hieſigen Centralbahnhofes mit

12,574,000 wobei vom Generaldirektor Schnorr von Carols
feld erklärt wurde daß durch die letztere Erweiterung dem
münchener Ringbahnprojekte nicht präjudizirt werde der nürnbürger Bahnhofsumbau werde nächſt dem Lanbtage unter
breitet werden Außerdem wurde für die Erweiterung der
Paſſauer Donaulände behufs Erleichterung der Dampf
henen und des Bahnverkehrs die Summe von 176,000 Mark

München 209 diesjährige deut tunten rn April Der biesjährig ſche Kathoach dem Beſchluſſe der geſtern unter dem Vorſitze
ürſten Loewenſtein ſtattgehabten Hauptkonferenz in München

abgehalten werden

Berlin 19 Syrit Der deutſche Jnnungstag wer öff
auf den 28 und 29 d hierher einberuf wdie an dieſen ſtatt vie
gelten 1 wird nun im Juni

e e großen Städten können wegen der Feier des

t e Jnnungstag

Berlin 20 April S M Kreuzer Schwalbe KomS
insbeſondere der Arbeitgeber Tann Korvetten Kapitän Hirſchberg iſt am 109 April in

ſibar eingetroffen

Zur Arbeiterbewegung
hier beſtehende Verband7 Magd ekanntmachungeburg 20 April Derder Metall Induſtriellen hat folgende

an ſeine Arbeiter erlaſſen Wget M daß ſeltenß e
Nachdem zu unſerer Kenntniß gekommen a nerAn Arbeiter geplant wird den 1 el J als einen
elertag zu betrachten und dementſprechend zur Arbeit nicht

ommen zu wollen theilen wir hierdurch unſeren Arbeitern
mit daß am genannten Tage in den Werkſtätten ſämmtlicher
unterzeichneten m gearbeitet wird Ebenſowenig wie wir
von unſerer Seite aus eigener Machtvollkommenheit für uns
das Recht in Anſpruch nehmen beſtimmte Tage willkürlich als
Feiertage zu bezeichnen fühlen wir uns veranlaßt einem Theile
der Arbeiter das Recht einzuräumen beliebige Tage als Feier
tage zu beſtimmen Wir eröffnen daher unſeren Arbeitern daß
diejenigen von ihnen welche ohne einen nachweislich gerecht
fertigten Grund am 1 Mai an ihrer Arbeitsſtätte zur üblichen
Zeit nicht erſcheinen den einzelnen Fabrik Ordnungen ent
ſprechend entweder als ſofort entlaſſen oder wo

ündigungsfriſt vorgeſehen als mit dieſem Tage gekündigt
ſich betrachten können Eine Annahme dieſer letzteren Arbeiter
n einem anderen Werke als in welchem dieſelben bis dahin

beſchäftigt geweſen ſind findet nicht ſtatt Vielmehr wird esvon dem betreffenden Werke in welchem die Arbeiter am 1 Mai
zur Arbeit nicht gekommen ſind abhängen ob und wann ſie
wieder angenommen werden

Kalbe 19 April Die General Prprolvnt der
Douglas ſchen Gruben hat den auf der Grube Alfred
bier noch immer ſtreikenden Bergarbeitern folgendes
öffentlich bekannt gegeben

Den Arbeitern welche am 15 d auf der Grube Alfred die
Arbeit unter Kontraktb r niedergelegt haben wird
n bekannt aggrhen daß ſie ſich als abgekehrt zu
etrachten haben iejenigen von ihnen welche bereit ſind

unter den ihnen unterm 9 d mitgetheilten Bedingungen die
Arbeit wieder aufzunehmen können ſich bis Mittwoch den
23 mittags 1 Uhr auf der Grube melden Den Uebrigen
wird ihr rückſtändiger Lohn Donnerstag den 24 vormittags

12 Uhr ausgezahlt werden
Zur Beſprechung dieſer Bekanntmachung iſt von den Bergleuten
eine Verſammlung auf Montag abend anberaumt Drei derStreikenden wurden deutet durch Gendarmen ins hieſige Amts

gericht gebracht um von dem hier anweſenden Staatsanwalt
aus Magdeburg verhört zu werden Das Verhör hatte eine
große Menſchenmenge vor dem Gebäude angeſammelt Gegen
wärtig ſind außer unſeren 3 hie en Gendarmen 16 fremdezur Aufrechthaltung der Ordnung er ſtationirt

Erfurt 19 April Jn der geſtern abend hier abgehaltenen
öffentlichen Verſammlung hieſiger Arbeiter wurde be
ſchloſſen von einer allgemeinen Feier des 1 Mai ganz
abzuſehen und die Theilnahme in das perſönlichen Belieben
des Einzelnen zu ſtellen Von einem gleichfalls geplanten Aus
fluge wurde vollſtändig abgeſehen

Hamburg 19 April Sicherem Vernehmen nach ſollen
auf Grund eines Senatsbeſchluſſes bei ſämmtlichen hieſigen
Staatsbetrieben die Arbeiter welche am 1 Mai feiern
wegen Kontraktbruches entlaſſen werden

Hamburg 20 April zu hieſigen ſozialdemokratiſchen
Kreiſen will man als Manifeſtation am 1 Mai vor
ſchlagen die Arbeiter aller Branchen ſollen an dieſem Tage
arbeiten den Verdienſt jedoch obligatoriſch einem großen
Agitations Comite überweiſen behufs der Verwendung zur
P hilfsbedürftiger Streikender Abends ſollen überall
demonſtrirende Verſammlungen ſtattfinden Dieſer Vorſchlag
wird vorausſichtlich demnächſt einer öffentlichen Arbeiterverſamm
lung vorgelegt werden

Frankfurt a 19 April Die Schuhmacher Frank
furts beſchloſſen geſtern abend in einer Maſſenverſammlung die
Proklamirung des Generalſtreiks für nächſten Montag

Braunſchweig 19 April Jn einer geſtern abgehaltenen
nach Tauſenden zählenden Volksverſammlung erklärten ſich
alle Gewerke betreffs der Kundgebungen für den achtſtündigen
Arbeltstag ſolidariſch mit den Beſchlüſſen des internationalen
Arbeiterkongreſſes in Paris und beſchloſſen am 1 Mai zu
feiern oder wenigſtens abends Feſtlichkeiten und eine Volks
verſammlung zu veranſtalten

Greiz 20 April Da am 1 Mat Unruhen befürchtet
werden hat die reußiſche Regierung die ſächſiſche um
militäriſche Hilfe gebeten Demgemäß werden Truppen
theile der Garniſon Zwickau hier eintreffen

Sprottan 19 April Nach Meldung aus Waldenburg
iſt die infolge der vorjährigen Tumulte zur Sicherung
der öffentlichen Ordnung im Bergwerksdiſtrikte
beantragte Garniſon an höchſter Stelle abgelehnt worden

Wien 19 April Die Wiener Abendpoſt meldet daß die
Vorſtände der in ſtaatlicher Verwaltung ſtehenden Be
triebe verſtändigt wurden für die Regierung liege kein Anlaß
vor die Arbeit am 1 Mai einſtellen zu laſſen Die
betreffenden Vorſtände ſeien angewieſen etwaige Anſuchen der
Arbeiter um e der Arbeit am 1 Mai als nach den
Dienſtinſtruktionen unmöglich ren zugleich ſeien die Be
triebsleiter r worden die Arbeiter vorkommenden Falles
mit entſprechender äßigung aber mit aller Beſtimmtheit auf
merkſam zu machen daß ſie für die eigenmächtige Arbeits
einſtellung die Verantwortung ſelbſt trügen

Wien 20 April Der Maurerſtreik iſt definitiv
beendigt Die Gehilfen erklärten ihre Forderungen bis zur
Regulirung der Linienwöälle zu vertagen

MähriſchOftrau 20 April gw Streikgebiet iſt heute
alles ruhig Es fanden zahlreiche Verhaftungen von Rädels
führern ſtatt Die Bergleute beginnen ihre Forderungen zu
formuliren nämlich achtſtündige Schicht Lohnerhöhung Ent
laſſung a 3uchiger Beamten und Amneſtie der Streikenden Die
Gewerke im Streikgebiete haben ſich indeſſen geeinigt die
Arbeiter aufzufordern unter Androhung der Entlaſſung
Montag die Arbeit aufzunehmen und dann in Verhandlungen
einzugehen Zur Bewilligung der gchtſtündigen Schicht mit
Ausſchluß der Ein und Ausfahrt iſt Geneigtheit vorhanden
ebenſo t theilweiſen Lohnerhöhung jedoch wird die Aufhebung
der Akkordarbeit als undurchführbar bezeichnet

Privoz 19 April Die Streikbewegung im Oſtrau
Karwiner Kohlenrevier hat noch inſofern zugenommen als
heute auch die Arbeiter im Karwiner Schachte nicht angefahren
ſind Die Bewegung dehnt ſich auch nach dem Oſtrawitzthal
nach Baſchka Pezw Friedland und Czeladna aus Exzeſſe ſind
bis jetzt noch nicht vorgekommen Am Entſtehungsorte des
Streikes in Polniſch Oſtrau und im Wilhelmsſchachte in Zarubek
iſt nur eine geringe Anzahl von Bergleuten angefahren

Peſt 20 April Die Redacteure der Tagesblätter beſchloſſen ben n am 1 Mai freizugeben

Amſterdam 19 April Die hieſige Munizipalität hat dasGeſuch mehrerer iorhlchercht ges rig
entlich en izge am 1 Mai als Kundgebung zu

r des achtſtündigen NormalArbeitstages zu geſtatten ab

UniverſitätsNachrichten
Halle 21 April Die Kaiferliche LeopoldiniſchdlinifcheKar Deutſche Akademie der Naturforſchert weiter folgende Gelehrte zu Mitgliedern ernannt in der

achſektion für Phyſik und Meteorologie Prof Dr Auguſt
oller Direktor des phyſikaliſchen Staats Laboratociums in

Hamburg und Dr Wilhelm Groſſe wiſſenſchaftlicher Lehrer
für Phyſik und Mathematik am Realgymnaſium in Vegeſack in
der Fachſektion für Botanik Dr Karl Schumann Kuſtos am
königl botaniſchen Muſeum in Berlin in der Fachſektion für
wiſſenſchaftliche Medizin Geh Medizinalrath Dr Her
mann Fiſcher Profeſſor der Chirurgie Direktor der chirur
iſchen Klinik an der Univerſität Breslau Der vor kurzem alsMitoltet aufgenommene Pribatdozent Dr Tſchirch in Berlin iſt

zum Profeſſor der Pharmakognoſie und Direktor des pharma
ceutiſchen Univerſitäts Jnſtitutes in Bern ernannt

Berlin Vor einiger Zeit ſchon wurde erwähnt daß eine
Dame eine Vorleſung an hieſiger Univerſität beſuchte Da
mals handelte es ſich um eine Studirende die im chemiſchen
Laboratorium die Kollegien von A W von Hofmann beſuchte
Aber wohl zum erſten mal an der berliner Univerſität iſt jetzt der
Fall eingetreten daß auch die Mediziner bei ſich eine Zu
Deyrin begrüßen konnten Die Akad Bl ſchreiben darüber

er Gelegenheit hatte die gynäkologiſch kliniſchen Vorleſungen
des Herrn Geh Raths Prof Dr Olshauſen im letzten Se
meſter zu beſuchen dem wird eine eiſrige Zuhörerin aufgefallen
ein welche die Worte des Lehrers pflichtgetreu in ihr Wachs
büchlein niederſchrieb

Heidelberg Der Großherzog hat den Geh Medizinal
Rath Prof Dr Theodor Leber in Göttingen unter Verleihung
des Charakters als Geh Rath zweiter Klaſſe zum ordentlichen
Profeſſor für Augenheilkunde ſowie zum Direktor der Augenklinik
an hieſiger Univerſität ernannt

Straßßzburg 17 April Archivdirektor De Wiegand der
lange Zeit hindurch das Fach der geſchichtlichen Hilfswiſſenſchaft
an hieſiger Hochſchule vertreten hat iſt zum ordentlichen Honorar
Profeſſor an der Kaiſer Wilhelms Univerſität ernannt

Gerichtsverhandlungen
Prenzlau 19 April Vor der Strafkammer gelangte heute

der vor Jahresfriſt vertagte Senſationsprozeß gegen den
34jährigen Rittergutsbefitzer Erich Paul Joachim
v Röohr ſowie deſſen Beamte den Jäger Karl Beck und den
Kutſcher Hermann Krohn ſämmtlich zu Wolletz wohnhaft wegen
gemeinſchaftlicher ſchwerer h de n bezw Vedrohung mit
einem Verbrechen zur Verhandlung er Anklage lag ein
Rencontre zwiſchen den Angeklagten und dem Jagdaufſeher
Bethmann der ſich in Begleitung des Klempnermſtrs Kenne
mann befand zugrunde Jm Woötlletz See liegen zwei Jnſeln
um deren Beſitz ſich der Angeklagte v Rohr und die Stadt
gemeinde Angermünde ſeit längerem ſtreiten Die letztere hatte
die Jagdnutzüng auf dem ihr gehörigen See an den Fabrikanten
Dr Frieſe zu Berlin verpachtet welcher ſeinerſeits den Jagd
aufſeher Bethmann mit Wahrung ſeiner Gerechtſame beauftragt
hatte Jenes blutige Recontre auf einer der ftreitigen Jnſeln
war durch dieſen Beſitzſtreit veranlaßt worden und der deshalb
gegen v Rohr u Gen eingeleitete Prozeß wurde ſchon einmal
vertagt weil der Civilrichter über das Beſitzrecht au den Jnfeln
noch nicht entſchieden hatte Jetzt nachdem der Civilprozeß
rechtskräftig zugunſten v Rohrs entſchieden iſt wurde das
Strafverfahren gegen dieſen und ſeine Beamten wieder auf
genommen Am 3 Juni 1888 ſchoß der Jagdaufſeher Bethmann
welchen der Klempnermſtr Kennemann begleitete auf einer der
Jnſeln Staare v Rohr und die beiden anderen Angeklagten
kamen hinzu und es entſpann ſich nun eine Prügelei in welcher
v Rohr wiederholt von dem Hirſchfänger Gebrauch machte und
ſeine beiden Gegner durch ſcharfe Hiebe verwundete die Rohrſchen
Beamten halfen wacker mit einhauen und v Rohr ſoll als die
beiden Mißhandelten ſich zur Flucht wandten ſeine Leute durch
ſchreckliche Drohungen wie Der Hund muß ſterben, Erſäuft
den Hund 2c zur Verfolgung angeſtachelt haben Jn der
heutigen Verhandlung ſchilderten die Angeklagten den Verlauf
der Prügelei anders während die beiden Geſchädigten welche
dem Verfahren als Nebenkläger beitraten durch ihre Zeugen
ausſagen die Darſtellung der Anklageſchrift beſtätigten Das
Urtheil folgt

Leipzig 19 April Gegen das unſittliche Treiben
in einzelnen Café s und ähnlichen Wirthſchaften iſt
vom Reichsgericht I Strafſenat durch Urtheil vom 1 Febr
1890 eine bemerkenswerthe Entſcheidung gefällt worden Nach
dieſer Entſcheidung macht ſich der Juhaber einer Wirthſchaft
welcher aus Eigennutz ſein Lokal lüderlichen Dirnen unter der
Vorausſetzung geöffnet hat daß ſie daſelbſt von Herren zur
Anknüpfung von unſittlichen Beziehungen aufgeſucht werden durch
dieſe Vermittelung der Annäherung der Kuppelei ſchuldig auch
wenn er die Ausübung der Unzucht in ſeinen Räumen nicht
geſtattet

Dort mund 17 April Fünf jugendliche 1874 ge
borene Burſchen ſtanden heute vor der Strafkammer beſchuldigt
die ſtaatliche Rettungs und Erziehungsanſtalt Haus Nazareth
bei Hamm vorſätzlich angezündet zu haben um aus der
Anſtalt entfliehen zu können Die Anſtalt iſt bis anf den Grund
niedergebrannt und ein Schaden von 35,000 M entſtanden Die
jugendlichen Verbrecher waren geſtändig Das Haupt derfelben
der Knabe Eduard Storm war 1887 in die Anſtalt gekommen
weil er außer anderen Diebſtählen auch einen Kirchenraub be
gangen Fünfmal entſprang der Burſche fünfmal wurde er
wieder in die Anſtalt zurückgebracht Jm Oktober 1889 beſchloß
der Burſche die Anſtalt anzuzünden Seine ſpeziellen Genoſſen
ſtimmten dem Plane zu und förderten das Verbrechen indem der
eine leicht brennbare Wolllappen der andere Petroleum der
dritte Streichhölzer beſchaffte Storm brachte die mit Petroleum

ten Lappen in die Nähe des Heuſtalles der bald lichterloh
rannte und die übrigen Gebäude in Flammen ſetzte Das Ge

richt verurtheilte den Brandſtifter Storm zu 3 Jahren Gefäugniß
ſeine drei Mithelfer kamen mit je 1 Jahr davon

Köln 20 April Das Schwurgericht verurtheilte nach
Mitternacht den Brudermörder Fäßbender aus Gleuel zu
12 jähriger Zuchthausſtrafe Die Geſchworenen nahmen
an daß er die That ohne Ueberlegung ausgeführt habe

Frankfurt a 19 April Die Privatklage des
Bankiers Sternberg in Berlin gegen den Handelsredacteur
der Frankfurter Zeitung Cohnſtädt iſt heute in
zweiter Jnſtanz vor der Strafkammer zum gütlichen Aus
trag gekommen Cohnſtädt erklärte nach dem Vorſchlage des
Präſidenten er habe nicht die Abſicht gehabt bei der Abfaſſung
ſeiner Artikel die perſönliche Ehrenhaftigkeit Sternbergs in
Zweifel zu ziehen Nach dieſer Erklärung zog der Kläger dieſe
und noch zwei andere ſchwebende Privatklagen zurück

Gnefen 19 April Das e e denArbeiter Wozniak welcher ſeine Ehefrau im Streit ge
tödtet zu ſiebenjährigem Zuchthaus

Göttingen 18 April Vor hieſiger Strafkammer ſtand
der Schulknabe Robert S aus Northeim unter
der Anklage des Straßenraubes Derſelbe hatte am 20 Jan
einem achtjährigen Mädchen gewaltſam 15 Pf geraubt Am
16 Jan war der Burſche vom Schöffengericht wegen Diebſtahls
mit einem Verweis vorbeſtraft und als achtjähriger Junge ſoll
er bereits einen Raub unter Verhältniſſen beßanarn
an wofür er damals gerichtlich nicht belangt werden konnte

s Gericht verurtheilte den Knaben jetzt zu einem Jahr und
ſechs Monaten Gefängniß

Riefag 17 April Der Bürgermeiſter Schreiber
aus dem benachbarten Städtchen Strehl tt vor hielSchöffengericht wegen See 08 des
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verantworten Der Bürgermeiſter hattee d e e warr erJ d rkl e Das er erkannte auf 30 M
fe und Tragung der Koſten Erſchwerend wirkte auf dasdie Thatſade ſter iſtd die begreifliche

Provinzial Nachrichten
Magdeburg 20 April Am Freitag erfolgte die Er

des Sommerkurſus am hieſigen Pädagogiſchen
eminar Daſſelbe wird vom Provinzialſchulrath D Goebel

r Dieſer wies die Kandidaten des höheren Schulamtes
f hin in Volksſchulen bei ſemingriſch gebildeten

Fehrern zu hoſpitiren da hier die beſte Gelegenheit zur Aneignung
enntniſſe geboten werde Der Unterricht wird

anfangs auf das Theoretiſche der Unterrichts und Er
ungslehre erſtrecken wonach dann gemeinſchaftliche Hoſpi
nen in den hieſigen Schulanſtalten vorgenommen werden

Der Kurſus währt 2 Jahre Der Miniſter gewährt nicht un
e Zuſchüſſe wie ich höre erhält ein im 2 Unterrichtsre ſtehender Kandidat 500 M Ueberraſchend muß jetzt die

ache erſcheinen daß ſich ein Mangel an Kandidaten des
Schulfaches plötzlich bemerkbar macht Außer dem in

alle beſtehenden Pädag Seminar ſollen noch drei andere in
Provinz errichtet werden jedoch dürfte der Mangel an Kan

in daß Hr Schreiber Bürgermeiſin während der Wahlzeit

Mdaten die Ausführung vorläufig verzögern
v Weiſtenfels 20 April Geſtern nachmittag fanden in

ben Kiesgruben des Jngenienrs Witte bei Beuditz die
Arbeiter in einer Tiefe von etwa 7 m im Kies dann kommt
Thon einen Zahn des Elephas primigenius Mammuth
Leider konnte derſelbe nicht vollſtändig aus der Fundſtelle gehoben

Die Stücke erreichen die Länge von 1 m Die weiteren
Arbeiten in der Kiesgrube werden mit großer Vorſicht aus

geſührt werden

4 Schönebeck 19 April Der Zieglerverein für den
Regierungsbezirk Magdeburg und das Herzogthum Anhalt hat
ebenfalls wie die Ziegeleibeſitzer von Rathenow Genthin und
Umgegend beſchloſſen auf ſämmtlichen Ziegeleien den Betrieb
einzuſtellen wenn auf irgend einer Ziegelei eine Arbeits
ſaſeeltung erfolgt Sämmtliche Arbeiter werden ſofort ent

n

K Erfurt 20 April Geſtern nachts fand ein Polizeibeamter
in einem Fortifikationshohlraume einen Mann der in Gemein
ſchaft mit ſeinen drei Knaben im Alter von 7 11 und 13 Jahren
auf Lum und Heu liegend dort bereits ſeit 8 Tagen genächtigt

er Arme war gründlich ausgepfändet und aus der
r geſetzt worden Die Knaben hatten auch während

dieſer Zeit regelmäßig die Schule beſucht der Vater war als Eiſen
bahnarbeiter ſtets auf Arbeit gegangen Man brachte die
Bedaueruswerthen anderweit unter Einen natürlichen Blitz
ableiter bildete des letzten Gewitters eine hohe
italieniſche Pappel welche dicht am Gärtner ſchen Hauſe in
Dachwig ſteht Ein Blitzſtrabl zerſplitterte die Pappel das Haus
aher blieb unverſehrt Es ſoll dem Fällen der in der Nähe von

h Witen ſtehenden italieniſchen Pappeln thunlich Einhalt gethan
erden
S Landsberg Bez Halle 20 April Der neugewählte

Bürgermeiſter unſerer Stadt Hr Franke bisher Magiſtrats
Sekretär in Halle wurde geſtern im großen Rathhausſaale vor
den verſammelten ſtädtiſchen Kollegien c durch Hru Landrath
v Rauchhaupt für ſein neues Amt verpflichtet und in daſſelbe
zingeführt Dem Einführungsakte ſchloß ſich ein Feſtmahl an
Wir heißen den Hrn Bürgermeiſter auch an dieſer Stelle herzlich
willkommen

r Roſtleben 20 April Geſtern ſtürzte in der neuen Malz
fabrik der Obermälzer P mehrere Stock hoch durch die Fahrſtuhl
äffnung bis in den unterſten Keller und blieb mit zerſchmettertem
Schädel auf der Stelle todt liegen Der Verunglückte hinterläßt
Frau und Kinder

Jn Stendal fand am Freitag eine Sitzung des Ausſchuſſes
für die Errichtung des Nachtigal Denkmals ſtatt Es wurde
davon Kenntniß genommen daß das Modell für die Büſte mit
deren Ausführung Bildhauer Anders in Berlin betraut iſt fertig
geſtellt iſt Von den drei für den Unterbau vollegenden Entwürfen
wurde dem von Hrn Baumeiſter SchmidtSchorndorf ein
rade der 1 Preis von 100 demjenigen des Baui t Charlottenburg der 2 Preis von 50 M zu

erkannt
Perſonalveränderungen im Bezirk der Königl

Provinzial Steuer Direktion zu Magdeburg im März
1890 Es ſind befördert bezw verſetzt der Ober Steuer
Controleur Dunkel von Kellinghauſen Schleswig Holſtein
nach Düben der Hauptamts Aſſiſtent Kraft von Hamburg nach

alle Geſtorben der Steuer Einnehmer II Klaſſe Drey
ing in Landsberg Ausgeſchieden der Hauptamtsdiener

Ebert in Halle
Perſonal Chronik Die evangeliſche Pfarrſtelle zu

Derben Diözes Altenplathow iſt dem bisherigen Pfarrer in
Büſen en Wilhelm Exnſt Konrad Koch verliehen Zu
der ev Archidiakonatſtelle zu Querfurt iſt der bisherige Predigt

Paul Guſtav Ferdinand Neumeiſter berufen und
igt

Erledigte geiſtliche und Lehrerſtellen Pfarr
elle zu Limlingerode Diözes Salza Freie kirchenregimentliche

etzung neben freier Wohnung Einkommen etwa 2000 M
Eine Kirche Berufung diesmal durch die Kirchenbehörde Pfarr
ſtelle zu Seehauſen Diözes Wanzleben Freie kirchenregimentliche

ſetzung neben freier Wohnung Einkommen etwa 6800 M
Außerdem iſt mit der Stelle ein Pfarrwitthum verbunden deſſen
Einkünfte etwa 530 M z Z eine Wittwe bezieht während
wenn keine Wittwe vorhanden iſt dem Pfarrer die Einkünfte
S Eine Kirche Berufung diesmal durch die Kirchen
ehörde mit Konkurrenz der Gemeindewahl Bewerbungen bis

15 Juni an das königl Konſiſtorium Eine Lehrerſtelle zu
Freyburg a U Das Anfangsgehalt beträgt 900 M und ſteigt
alle 3 Jahre um 100 M bis 1350 M Beſchluß über Aun
rechnung auswärtiger Dienſtzeit wird vorbehalten

r Altenburg 20 April Für den bevorſtehenden Beſuch
des Kaiſers hier iſt u a ein Hofkonzert vorgeſehen Jn dem
S wird u a die dresdener Sängerin Frl Malten mit
wirken

Gera 20 April Der Landtag unſeres Fürſtenthums
tritt am 22 d wieder zuſammen Die Berathungen deſſelben
werden hauptſächlich dem neuen Steuergeſetze gewidmet ſein
Nachdem der weimariſche Landtag den von der Stadt Gera be
willigten Beitrag von 12,000 M zu den Koſten einer Eiſenbahn
Münchenbetnsdorf Gera als zu niedrig bezeichnet hat
wird die Stadt nunmehr zu demſelben Zwecke 24,000 M bei
Be wenn es auch u für Münchenbernsdorf von gkter

ichtigkeit iſt mit Gera durch eine Eiſenbahn in Verbindung
geſetzt zu werden

Der ürzgich in m Alter in Leipzig verſtorbene Geh
Kammerrath Dr Karl Lampe ein hochgeſchätzter Kunſtkenner
und Kunſtfreund Ehrenbürger der Stadt hat dem dortigen

e rrt bie W ehealter Meiſter verma agi e werthvolleZuwendung mit Dank angenommen
In der Nacht zum 18 d iſt in dem ſä StädteLauſtgk das Ratvt aus ſ

erk der Manſarden und des Thurmes ſowie ein ziemlichSüdoſtwind förderten den Brand derart daß troß that

der i cke ü tFatiger ine ſchon um 11 Uhr Fbſluhl inlgn men itürzie auf die tr n Theile der Brü e e h e
war es möglich die Archive thsſtuben under Sparkaſſe zu retten und den an ſur die Umgebung äußerſt

bedrohlichen Brand g lokaliſiren Leider wurden alle älteren
Archive die in den Manſarden aufbewahrt waren ein Raub der
Flammen Die Entſtehungsurſache iſt zu Zeit noch unbekannt
doch vermuthet man Brandſtiftung zumal in der vorhergegangenen
Nacht verſucht worden war in das Sparkaſſenlokal einzubrechen

Die Forſtlehranſtalt zu Eiſenach bleibt auch ferner
dort beſtehen Bekanntlich hatte man anläßlich des Todes des
Oberlandforſtmeiſters v Grebe befürchtet die Lehranſtalt werde
verlegt werden Jn einem Schreiben des Miniſters Vollert
an den Gemeindevorſtand wird demſelben eröffuet daß die Fort
erhaltung der für die Stadt ſo werthvollen Anſtalt durchaus den
Wünſchen und Abſichten des Landesherrn entſpricht und daß in
dieſem Sinne die großherzogliche Staatsregierung bisher ſchonriht geweſen it und auch ferner nach Kräften bemüht ſein

wird
Schaale bei Rudolſtadt ſollte das einjährige Kind

eines Schuhmachers beerdigt werden als der Arzt eben noch
entdeckte daß das Kind im Starrkrampfe lag

a Vermiſchtes
4 Jn einer eigentbümlichen Lage befand ſich der

Chineſe Mun Lee welcher auf Grund des AntiChineſen Geſetzes
aus den Ver Staaten ausgewieſen war und nun ſeinen Weg
über die NiagaraBrücke nach Kanada nehmen wollte Als er
auf der kanadiſchen Seite der Brücke anlangte forderte man die
50 Doll betragende Kopfſteuer von ihm und da er dieſe nicht
zahlen konnte ſo wanderte er die Brücke auf und ab und ſetzt
dieſe Beſchäſtigung wahrſcheinlich noch fort wenn er ſich nicht
entſchließt ſich in die reißende Fluth zu ſtürzen

Mord und Selbſtmord Jn Berlin wurden geſtern
Sonntag am Hippodrom des die Leichen Kfm Ernſt R und ſeiner
Frau aufgefunden Es kann mit Sicherheit angenommen
werden daß R mit deren Einverſtändniß erſt ſeine Gattin
und dann ſich ſelbſt erſchoſſen hat ein fremder Eingriff erſcheint
ausgeſchloſſen R war Jnhaber einer Holz und Kohlenhandlung
Derſelbe hatte ſich am Sonnabend früh 8 Uhr aus ſeiner
Wohnung entfernt und nach ſeinem Geſchäft begeben daſſelbe
jedoch ſchon gegen 210 Uhr wieder verlaſſen Da R ſich nicht
mehr im Geſchäft blicken ließ ſo hielt einer ſeiner dort An
geſtellten in der Wohnung Nachfrage traf daſelbſt aber nur den
18 jährigen Sohn s an der ihm mittheilte daß ſeine Eltern
gemeinſam fortgegangen ſeien und wohl nicht mehr wiederkehren
würden Der Sohn ſcheint ſonach von dem verzweifelten
Entſchluß ſeiner Eltern gemeinſam aus dem Leben zu ſcheiden in
Kenntniß geſetzt geweſen zu ſein ohne daß er in der Lage war
die Ausführung dieſes entſetzlichen Planes zu verhindern Das
Motiv zu der fürchterlichen That ſollen zerrüttete Vermögens
verhältniſſe geweſen ſein Die aus dem Leben geſchiedenen Ehe
leute hinterlaſſen unverſorgt vier Kinder im Alter von 18 bis
10 Jahren

Der jugendliche Mörder Cartsburg in Berlin,
welcher bekanntlich vom dortigen Schwurgericht wegen Ermordung
ſeiner Tante zum Tode verurtheilt wurde iſt vom Kaiſer zu
lebenslänglichem Zuchthaus begnadigt worden und bereits in die
Strafanſtalt zu Halle übergeführt

Hinrichtung Jn Düſſeldorf wurde am Sonnabend
der Handelsmann Friedrich Schmidt welcher den Handelsmaun
Althoff am 15 März beraubte und ermordete hingerichtet

Perſonalnachricht Der frühere langzährige Landtags
abgeordnete für Göttingen Landgerichtspräſident Köhler iſt in
Neuwied geſtorben Köhler am 20 Dez 1821 geboren war viele
Jahre Mitglied des Abgeordnetenhauſes er gehörte der national
liberalen Fraktion an

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Neues ruſſiſches Finanzgeſchäft Nach dem Berl

Tagebl verlautet daß ein internationales Konſortium an welchem
auch deutſche Firmen betheiligt ſind neue Obligationen der
Großen Ruſſiſchen Eiſenbahn Geſellſchaft übernommen
haben Es wäre dies abgeſehen von einer Reihe von Kon
verſionsGeſchäften die erſte ruſſiſche Finanzoperation an welcher
ſich die deutſche Finanzwelt ſeit Jahren betheiligt

Salzungen 19 April Jn der heutigen Generalverſammlung der
Geſellſchaft Saline und Soolbad Salzungen wurden ſämmtliche An
träge genehmig tund die ausſcheidenden Mitglieder des Aufſichtsraths Dr Guſtav
Strupp und Kammerherr Karl v Bibra wiedergewählt

Darmſtadt 19 April Die Generalverſammlung der Bank für
Handel und Jnduſtrie ertheilte für die Geſchäftsführung für 1889 ein
ſtimmig Entlaſtung und ſetzte die Dividende wie von dem Aufſichtsrath und
der Verwoltung vorgeſchlagen war auf 10 Proz feſt An Stelle des ver
ſtorbenen Geh Regteruugsrathes Oppen heim wurde Hr Heinrich v Hügel
in den Aufſichtsrath gewählt

Vereinigte Pommerſche es h und Halleſche
Maſchinenbau Anſtalt vormals Vaaß u Littmann Jn einer
am Sonnabend in Berlin abgehaltenen Sitzung des Aufſichtsraths würde be
ſchloſſen der zum 14 Mai einberufenen ordentlichen Hauptverſammlung die

uns einer Dividende von 5 Proz für 1889 in Vorſchlag zu
ringen

Die Deutſche Bau Geſellſchaft hat einen Gewinn von 4092,851 M
erzielt 205,518 M weniger als im Vorjahr Von dem Gewinn werden für die
Bildung eines Spezialreſervefonds für den Prozeß wegen des Koſtenbeitrages zur
Herſtellung der Taubenſtraße 94,836 M zurückgeſtellt Zur Verfügung der
Generalverſammlung verbleiben 288,726 M Es wurden im abgelaufenen Jahr
im ganzen 6 Grundſtücke verkauft

Die Kommandit Geſellſchaft Ludwig Loewe Comp weiſt
gegenüber dem am Sonnabend telegraphiſch mitgetheilten Artikel der N Fr Pr
darauf hin daß von ihr alle Maſchinen und Werkzeuge prompt in vollendeter
Qualität geliefert ſind nur die Geſellſchaft Greenwood and Batley in Leeds der
ein Theil der gröberen maſchinellen Einrichtungen übertragen wurde hat die
Lieferfriſt nicht erfüllt und die gelieſerten Maſchinen in unzureichender Qualitätabgeliefert Dieſe Geſellſchaft hat ſämmtliche von Loewe übernommenen Ver
pflichtungen ebenfalls kontraktlich übernommen und die Konſequenzen der durch
ihre Schuld entſtandenen Verſpätungen gegebenenfalls zu tragen

Nach dem Betriebsausweiſe der Bergswerks geſellſchaft Luiſe
Tiefbau beträgt abzüglich aller Ausgaben die Ausbeute der geſellſchaftlichen
Zechen in den erſten neun Monaten des laufenden Betriebsjahres 743,422 M
gegen 356,960 M im Vorjahre in den drei Monaten Januar bruar und
März allein wurden gewounen 383,204 M gegen nur 360,218 M in den ſechs
Monaten Juli bis Dezember 1889 Die gegenwärtigen Verkaufspreiſe ſtellen
ſich auf etwa 8 M die Tonne

Konſtantin opel 20 April r Wie die Agence de Con
ſtantinople meldet habe der Sultan das Jrade durch welches die Kon
verſion und die Anleihe prinzipiell genehmigt werden ſuspendirt da
ihm die vereindarten Konverſionsbedingungen auf Grund neuerlich vorgelegten
Ziffernmaterials für die Türkei ungünſtig erſchienen ſeien Der Sultan be
abſichtige das Jrade vorläufig nur für die Anleihe gelten zu laſſen von welcher
das Konſortium 1 Millionen zu 76 Proz feſt übernommen und bereits
180,000 Pfund vorgeſchoſſen habe In betheiligten Kreiſen herrſche darüber große
Ueberraſchung beſonders da Vincent von dem Perfektſein des Geſchäfts über
zeigt nach Paris gereiſt iſt nachdem er den Vorſchuß geleiſtet hatte Der
Finanzminiſter Agob Paſcha fügt die Agence hinzn habe einem hochſtehenden
Diplomaten geſagt er ſei überzeugt die Angelegenheit ſei nur aufgeſchoben die
Konve r ion würde dennoch in allernächſter Zeit perfelt werden

Eiſenbahnweſen
Die königliche Eiſenbahn Direktion zu Berlin iſt

mit Anfertigung allgemeiner Vorarbeiten für eine Eiſenbahn
untergeordneter Bedeutung von Templin nach Prenzlau
ſowie für Eiſenbahnen untergeordneter Bedeutung von Beeskow
einerſeits über Storkow nach Königs Wuſterhaufen
andererſeits nach Lübben beauftragt worden

Hegen das Raſſeln der Eiſenbahnzäge be
Straßenüberbrückungen Offiziös wird der Nordd Allg
8 i geſchrieben Um den erforderli Höhenunterſchie
zwiſchen Eiſenbahn und Straße und damit die e der auf

Ko chkeit einzuſchränken hat manh nach tei den Straßenüherbrückungen vielfach die Schienen unmittelbar

oſge daß ſobald ein Eiſenbahnzug fdadbe in allen ihren Theilen keit griaert wird Dadu

entſteht ein ſtarkes Raſſeln das ſich nicht nur m
bemerkbar macht ſondern auch die in der Nähe befindli
Pferde beunruhigt und deshalb für Fuhrwerke und Reiter nicht
c ohne Gefahr iſt wenn die nöthige Aufmerkſamkeit außer
4 gelaſſen wird Bei den in neuerer Zeit ausgeführten der

artigen
ſeitigt indem man den Höhenunterſchied zwiſchen Eiſenbahn und
Straße trotz der damit verknüpften Mehrkoſten wenn irgend an
gängig ſo groß macht daß zwiſchen den Schienenunterlagen und

7

dämpfendes Material nämlich eine Kiesſchicht eingebracht werden
kann Die eiſernen Straßenüberbrückungen der berliner Stadt
bahn ſind hierfür ein mnſtergiltiges Beiſpiel Jm Hinblick auf
die günſtigen Erfahrungen welche bei dieſen Ausführungen ge
macht ſind liegt es wie wir erfahren in der Abſicht bei den
meiſt aus früherer Zeit ſtammenden Straßenüberbrückungen
bei welchen im Hinblick auf ihre Lage das Raſſeln während der
Ueberfahrt der Eiſenbahnzüge ſich unangenehm bemerkbar gemacht
hat auf eine entſprechende Aenderung Bedacht zu nehmen und
bei geeigneter Gelegenheit ſoweit es ohne Störung des Betriebes
und ohne Aufwendung unverhältnißmäßig hoher Koſten möglich
erſcheint zur Ausführung zu bringen

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 19 April

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
mStationen Barom Therm ind Stationen Barom Therm Wind

um e rechtweiſ n c krechtwei12 B 12 BMemel 754 71 97 4 Memel 7548 14 5 OsO 8Kiel 32 6 1 NNO a Hamburg 752 7 4 NNO75222 4 O 3 Wien 54 5 16 8 ſtillorkum 54 6 8 NO 4BalentiaMünſter 752 1 4 N 2 Petersburg 765 61 1 OSO 3
Kaſſel 62 8 8 S 2 Haparanda 70 2 4 ſtillBerlin 51 8 10 9 SW 3 Stocholm 63 5 6 NOBreslau 53 5 10 22 S 3
Karlsru 54 1 10 0 S 2riedrichsh 55 a 4 WSW1

zünchen 55 7 0 SW 4
Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 19 April

Das barometriſche Minimum welches geſtern über Thüringen lag iſt mit
abuehmender Tiefe nordnordoſtwärts nach der Odermündung fortgeſchritten Die
friſchen nordöſtlichen Winde dauern an der weſtdentſchen Küſte fort während an
der oſtdeutſchen die Winde ſchwächer geworden ſind Das Wetter iſt in Central
europa trübe und vielfach regneriſch Die Temperatur iſt in Deutſchland im
Nordoſten geſtiegen im übrigen im Durchſchnitt etwas gefallen Jn Rügen
waldermünde Grünberg und Friedrichshafen fanden Gewitter ſtatt

Beobachtung der Meteor Station zu Halle
20 April 9 U ab 21 April 7 U mr

Barometer Millimeter 1758,3 7608Thermometer Celſins 7,9 6,6Rel Feuchtigkeit 63 87ind W 1 W 1e h
Waſſerſtände

r bedeutet über unter Null
Sagle und Unktrut Fall z Wuchs

Artern Brücenpegel 18 April 30,70 209 April 40,65 5 u
Weißenſels Oberpegel 2 38 2,40 3do Unterpegei x 40,30 7 49,34 4Halle Unterh 20 Avril 182 21 April

Trot a 1,82 41,82 un unAlsleben Oberpegel 18 April 2,36 20 April 42,361 e
do Unterpegel 41,61 42,54 7 SKalbe Höerp 18 44 7 Sdo Unterp 40,78 40,75 2 2Moldan Jſer Eger Elbe

Budweis 18 Aprtl 40,02 19 April 0,06 4ra g 0,72 t0,70 2Jungbunzlan 0,14 40 21aun S 0,90 a 0,02 2 ePardubitz 5 1,17 1,10 7Brandeis J i 41,16 30 1,18 2Melnie e o 90 7 90 man nLeitmeritz 7 J a J 49,60 e 42,5 6Auſſig 159 April 31,03 20 April 0,86 7 2Dresden 7 0 0,20 2Torgau J 1,81 1,89 2 SWittenberg v 42,34 4Roßlau J 41,63 9 1,82 2 19Barby 4 161 42,09 36Magdeburg v t1,46 t1,68 22Tangermünde 1,89 2,08 9Wittenberge e SDömitz Peg 18 1,06 19 41,081 2Lauenburg l 19 t1,22 20 1241 1
Telegramme aufgegeben zwiſchen 6 n 8 Uhr morgens

Fahrwaſſertiefen der Saale
Am 18 April

1,30 m bei der Hennenbrücke
1,20 m beim Nixſtein
1,88 w bei Alsleben im Okerſchleuſengraben

Von der Anhaltiſchen Grenze bis Kalbe
1,68 m bei Wispitz km 2,4

Von Kalbe bis zur Mündung in die Elbe
1,50 m bei Calbe km 6,8
1,50 mm bei Trabitz Km 11,4

Z T

Letzte Nachrichten
Rom 20 April Eig Telegr der Saale Ztg Bei

der geſtrigen General Andienz ſ Ausland welche der Papſt
6000 Pilgern ertheilte waren 14 Kardinäle und 33 Biſchöfe
anweſend Als der Papft im Geſammthof des Vatikans er
ſchien wurde er mit einem geradezu betäubenden Viva il
papa re empfangen Der Papſt betonte in ſchärfſter Weiſe
daß dieſe Demonſtration der vereinigten Katholiken Jtaliens
angeſichts der Angriffe der eſſen italieniſchen Organe
auf die katholiſche Religion die Sitte den Glauben
und das Papſtthum von höchſter Bedeutung ſei Neue be
täubende Hochrufe begleiteten dieſen Paſſus der päpſtlichen
Rede Neue Beweiſe wie man in dieſer Beziehung denke
ſeien das neue Strafgeſetzbuch die Rede Crispi s in
Palermo und der Geſetzentwurf Opere pie Die Gläubigen
müſſen öffentlich zum Papft ſtehen Heute gäbe es nur noch
zwei feindliche Lager diejenigen welche für und gegen das
Papſttbum ſeien Die Lauen ſeien unbedingt auszuſchließen
Nur die Katholiken ſeien die wahren Freunde Jtaliens weil
ſie die Religion die Sittlichkeit und das Vaterland ver
theidigten s offizielle Jtalien ſei der Feind des Vater

Die taufgabe aller guten Katholiken ſei dahin zu ſtredaß das Papſtthum in ſeiner vollen Gewalt ter hege

werde und dafür hätten die renden auf das
energiſchſte einzutreten damit die Menſchheit von
der Finſterniß erlöſt werde

Madrid 21 April Auf der Promenade explodirtegeſtern abend eine Petarde Ein Vorübergebeuderwurde verletzt Der Urheber der Ausſchreitung iſt dis et
nicht ermittelt

Bauten hat man dieſen Uebelſtand im weſentlichen be

der Brückentafel ein das Geräuſch der Eiſenbahnzüge dauernd

landes denn es untergrabe Familie Religion und Sitte

Mächten
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